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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Florian von Brunn, Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild, Klaus 
Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Martina Fehlner, Christian Flisek, 
Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, Annette Karl, Natascha 
Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus Rinderspacher, Florian Ritter, 
Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann und Fraktion 
(SPD) 

Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler brauchen digitale Endgeräte in der Pan-
demie – weitere Fördermittel für die digitale Ausstattung von Schülerinnen und 
Schülern und Lehrkräften bereitstellen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, aus dem Sonderfonds Corona sofort weitere Mit-
tel für digitale Leihgeräte von Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräften zur Verfü-
gung zu stellen und die nötigen Förderrichtlinien für die Kommunen ab den 01.01.2021 
zu veröffentlichen. Die erfolgreichen Programme des Bundes sollen dafür Vorbild sein. 

 

 

Begründung: 

Die Coronapandemie ist noch nicht beendet. Für Schülerinnen und Schüler heißt das, 
dass sie weiterhin mit Homeschooling – sei es in Quarantäne, sei es, weil die Schule 
geschlossen ist – arbeiten müssen. Sie sind aber leider immer noch nicht alle mit den 
dafür nötigen digitalen Geräten ausgestattet. Das Ausbauziel des Staatsministeriums – 
Geräte für 250 000 von 1,6 Mio. Schülerinnen und Schüler und 50 000 von 150 000 
Lehrkräften – ist unambitioniert und weit von einer digitalen Lernmittelfreiheit entfernt. 

Die Mittel der Förderprogramme des Bundes sind in vollem Umfang bewilligt. So sind 
laut einer Antwort auf eine Schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dr. Simone Stroh-
mayr, Margit Wild und Klaus Adelt vom 16.11.2021 (Drs. 18/19050) die Mittel aus 

─ dem aus Bundesmitteln aufgelegten Sonderbudget Leihgeräte (SoLe) vom 6. Okto-
ber 2020 in Höhe von 107,4 Mio. Euro nahezu vollständig ausgezahlt (96 Prozent). 

─ dem aus Bundesmitteln aufgelegten Sonderbudget Lehrerdienstgeräte vom 
11.1.2021 in Höhe von 93,0 Mio. Euro nahezu vollständig ausgezahlt (91 Prozent). 

Die Fördertöpfe sind ausgeschöpft, weil der Bedarf so enorm ist. Die Staatsregierung 
muss nun aus eigenen Mitteln dafür sorgen, dass möglichst viele Schülerinnen und 
Schüler und Lehrkräfte die für den Unterricht in der Pandemie nötigen Leihgeräte zur 
Verfügung haben. 



(Zuruf des Abgeordneten Martin Hagen (FDP))

– Sie haben kein Interesse an einer fachlichen Diskussion, Herr Hagen.

(Zuruf des Abgeordneten Martin Hagen (FDP))

– Nein, das haben Sie leider nicht. Das zeigen schon allein das Wording "Affäre" 
und diese Unterstellungen in einem Bereich, in dem die Wissenschaftler an ihre 
Grenzen gehen und Tag und Nacht im LGL arbeiten.

(Zuruf des Abgeordneten Martin Hagen (FDP))

Sagen Sie doch einmal: Danke, LGL, dass es euch gibt! – Das würde ich von 
Ihnen erwarten.

(Beifall bei der CSU sowie Abgeordneten der FREIEN WÄHLER)

Präsidentin Ilse Aigner: Die Aussprache ist damit geschlossen. Wir kommen zur 
Abstimmung. 

Wer dem Dringlichkeitsantrag der FDP-Fraktion auf Drucksache 18/19395 seine 
Zustimmung geben will, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die FDP-
Fraktion und Herr Kollege Plenk (fraktionslos). Gegenstimmen! – Das sind CSU, 
FREIE WÄHLER und die AfD. Stimmenthaltungen! – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
und SPD. Damit ist der Dringlichkeitsantrag abgelehnt. 

Die Dringlichkeitsanträge auf den Drucksachen 18/19396 und 18/19398 bis 
18/19400 werden im Anschluss an die heutige Sitzung in den jeweils zuständigen 
federführenden Ausschuss verwiesen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, damit sind wir am Ende der letzten regulären 
Sitzung dieses Jahres und kommen zu den Weihnachts- und Neujahrswünschen.

Weihnachts- und Neujahrswünsche

Zu Jahresbeginn lag das Land im Lockdown, nicht jedoch unsere Demokratie. Wir 
haben hier im Bayerischen Landtag alles in unserer Macht Stehende getan, um 
alles am Laufen zu halten und den Betrieb weiter aufrechtzuerhalten, zugleich aber 
auch unser aller Gesundheit, der Abgeordneten sowie der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, sicherzustellen und die Debatte im Parlament zu gewährleisten. Nach 
dem ersten vollständigen parlamentarischen Jahr im Ausnahmezustand sage ich 
auch mit Stolz: Es ist uns gut gelungen! Ich bin froh, dass wir mit der Staatsregie-
rung, Herr Ministerpräsident, ein gutes Verfahren gefunden haben, das sich be-
währt hat: MPK, Kabinett, Regierungserklärung, Aussprache mit Dringlichkeitsan-
trägen. Allein in diesem Jahr gab es neun Regierungserklärungen mit 
anschließender Aussprache und Dringlichkeitsanträgen. Der Ministerpräsident hat 
es selbst gesagt, und ich greife es gerne auf: Der Austausch mit den Fraktionen 
kann bereichernd sein. Mit dem gefundenen Modus hatten wir im Landtag mehr 
Debatten und Entscheidungsmöglichkeiten als die anderen Landesparlamente, 
weil es mir wichtig war, die unterschiedlichen Argumente auch transparent zu ma-
chen, gerade in dieser Zeit, in der leichtfertig mit dem Wort der "Corona-Diktatur" 
um sich geworfen wird.

Dies führt mich zum gescheiterten Volksbegehren, das die Abberufung des Land-
tags erreichen wollte. Es geht aus gutem Grund mit der schlechtesten Beteiligung 
aller Volksbegehren seit 1946 in die Geschichte ein: weil die Menschen wissen, 
dass unsere Demokratie standfest, tragfähig und verlässlich ist. Wir haben die De-
batte von der Straße ins Parlament geholt – dorthin, wo sie hingehört! Hier haben 
wir diskutiert, auch hitzig, hier haben wir gestritten, und hier haben wir auch – mit 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Staatshaushalt und Finanzfragen 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, 
Dr. Simone Strohmayr, Margit Wild u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 18/19399 

Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler brauchen digitale Endgeräte in der 
Pandemie - weitere Fördermittel für die digitale Ausstattung von Schülerinnen 
und Schülern und Lehrkräften bereitstellen 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Harald Güller 
Mitberichterstatterin: Gabi Schmidt 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Ausschuss für Staatshaushalt und Fi-
nanzfragen federführend zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit 
dem Dringlichkeitsantrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 118. Sit-
zung am 26. Januar 2022 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Enthaltung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Josef Zellmeier 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Dr. Simone Strohmayr, 
Margit Wild, Klaus Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Martina 
Fehlner, Christian Flisek, Harald Güller, Volkmar Halbleib, Alexandra Hiersemann, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Ruth Müller, Doris Rauscher, Markus 
Rinderspacher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana Stachowitz, Arif Taşdelen, 
Ruth Waldmann und Fraktion (SPD) 

Drs. 18/19399, 18/21259 

Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler brauchen digitale Endgeräte in der Pan-
demie – weitere Fördermittel für die digitale Ausstattung von Schülerinnen und 
Schülern und Lehrkräften bereitstellen 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind alle Fraktionen. Gegenstimmen bitte anzeigen! – 

Sehe ich keine. Stimmenthaltungen? – Sehe ich keine. Damit übernimmt der Landtag 

diese Voten.
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